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Bühnenbild
Designer Ron Gilad präsentiert Raum- 
teiler „Swing“ als flexible Kulisse. Jedes 
Segment lässt sich auf der Mittelachse 
öffnen und schließen (Magis)

Hingucker
Kollektion „Fumario“ 
setzt auf abstrakte 
Einfachheit: Bei den 
klaren, geometrischen 
Formen der Vasen 
erscheint ihr oberer 
Teil optisch deutlich 
schwerer als der untere 
Zylinder (Lucie Kaas)

SONNENSEGEL
Ohne dem Raum seine sommer-
liche Leichtigkeit zu nehmen,  
schützt das helle Rollo „Piano 
R2106“ vor großer Hitze (JOKA)

GOOD
NEWS

Sommerliche Farben, angesagte  
Trends, fantasievolle Bildergeschich-

ten, inspirierende Formen, intelligente 
Funktionen, überraschende Dessins und   

starke Eyecatcher zeigen in Interieur-
und Lifestyle-Produkten die bunte  

Vielfalt der warmen Jahreszeit
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Lichtspiel
Mit ihrem transparenten Kunst-
stoffschirm und dem attraktiven  
Glanz erinnert Pendelleuchte  
„Fly“ an eine Seifenblase, die  
im Sonnenlicht schillert (Kartell)

Kleinkunst
Die Kacheln „Blumen-

meer“, „Glück im Fahr-
radkorb“, „Du und ich“ 
erzählen Geschichten  

en miniature: auf 10 x 10 
Zentimetern! (StoryTiles)

Summer-Set
Ton in Ton mit dem azur-
blauen Meer interpre-
tieren Seiden-Shirt und 
-Hose den Kollektionsna-
men „All I need is vitamin 
sea“ im besten Sinne des 
Wortes (That‘s Alyki)

UPCYCLING
Mit neuen Fronten, Griffen  
und Sockelleisten kann belieb-
ten Möbelserien ein Upgrade  
verpasst werden (Superfront)



Formsache
Beistelltisch „Diana“ 
feierte vergangenes 
Jahr seinen 20. Geburts-
tag und ist bereits ein 
moderner Klassiker. 
Seinen kantigen Look 
hat Designer Konstantin 
Grcic den Buchstaben 
A-F nachempfunden 
(Classicon)  

Hot Stuff
Pigmente, die mit dem Licht 
verschmelzen: Die limitierte  
Edition „Hermès Rouge“ lässt  
Lippen geradezu berauschend 
wirken. Nachfüllbar (Hermès)

Reedition
Der Ursprung von „Kevi 
2060“ geht auf die Six-
ties zurück. Überarbeitet 
erscheint das ikonische 
Bürodesign jetzt als Ess-
zimmerstuhl (Montana)

NEW ASIA
Tapeten-Dessin „Murals EBD660“ 
scheint von der japanischen Falt-
kunst Origami inspiriert und wirkt 
überraschend plastisch (JOKA)

6   Aktuelles
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LIGHTSHOW
Mit den LED-Streifen „Smart + 
Wifi Neon Flex Multicolor“ kön-
nen Pool und Terrasse effektvoll 
illuminiert werden (Ledvance)

Augenschmaus
Früchte, Fische, Blumen und sogar 
Pferde finden sich auf den Porzel-
lantellern „Bel Paese“, mit denen 
der Franzose Sam Baron kleine 
Kunstwerke auf den Tisch  
bringt (Bitossi Home)

Kombi-Modelle
Einzelne, bodennahe  

Module ermöglichen bei  
Polstermöbel-Serie „Blocks“ 

eine immense Vielfalt  
komfortabler Gestaltungs-
möglichkeiten (Wittmann) 

SNACK TO GO
Müsli, Suppe oder Obstsalat: 
„Lunchpot Ellipse“ macht 
sich als praktischer Foodstore  
beliebt – in der Aktentasche 
oder im Rucksack (Mepal)

Aroma italiano
Für den „Portofino Dry Gin“ werden 
Botanicals verwendet, die rund um das 
gleichnamige italienische Dorf wach-
sen: Wacholder, Zitronen, Rosmarin, 
Lavendel und Salbei (Portofino Gin)



Unter dem Kronleuchter 
rücken moderne Möbel, 
kuriose Accessoires und 
Erbstücke, wie Steh-
lampe und Ledersessel, 
einträchtig zusammen. 
Farbenfrohe Stoffe geben 
dem individuellen Mix 
den passenden Rahmen
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Für das Wohnzim-
mer wählte Emy ein 
mattes Tannengrün. 

Mit feinen Zierleisten 
sehen die  Wände 
aus, als wären sie 

elegant vertäfelt   

FEST DER  
FARBEN

Emy Stenudd mag bunt gestrichene Wände  
und effektvoll gemusterte Tapeten. In ihrer  

alten Villa, die sie vor einigen Jahren mit ihrem  
Verlobten Joakim gekauft hat, spielt Weiß daher 

eher die Rolle eines Akzentgebers. Überra-
schend ist, wie gut sich starke Dessins und 

Farben mit extravagantem Interieur vertragen
Fotos: Camilla Isaksson  Styling: Jennilie Isaksson



F ür mich ging ein lang ersehnter Traum in 
Erfüllung“, verrät Emy Stenudd und sieht 
sich strahlend in ihrem Haus um. Vor vier 

Jahren hatten sie und ihr Verlobter die rote Villa 
im schwedischen Vindeln gekauft. „Eigentlich 
wollte Joakim etwas Kleineres, auch lieber ohne 
Renovierungsbedarf. Aber jetzt sind wir beide so 
froh, dass wir uns damals gemeinsam für unser 
neues Heim entschieden haben.“ 

Um den sehr verschachtelten Grundriss der  
unteren Etage zu öffnen, mussten Wände fallen. 
So entstand ein großzügiger Wohnraum, der aus-
reichend Platz für ein integriertes Esszimmer bie-
tet. Auch die Küche, die vorher aus mehreren klei-
nen Räumen bestand, wurde erweitert und mit 
einem  Massivholzboden ausgestattet. Nach den 
Umbauarbeiten war es Zeit, sich um die Gestal-
tung der Wände zu kümmern. „Ich liebe Tapeten 
und Farben“, erklärt Emy ihre Leidenschaft, die im 

Rund um die Tafel bieten 
Secondhand-Stühle ausrei-
chend Platz an. Die dunkle 
Vitrine von Ikea stand schon 
in der alten Wohnung 
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„Schöne Farben, 
    dekorative Muster 
     und harmonische 
Formen wirken auf 
     mich beruhigend“

Joakim mag es gerne hell. 
Daher hat sich das Paar ent- 
schieden, bunte und gemus-

terte Flächen immer wieder 
mit Weiß zu unterbrechen

oben: Im Treppenhaus fällt 
der Blick sofort auf die üppige 
Blumentapete. Davor hat Emy 
eine kleine Garderobe mit 
praktischer Sitzbank etabliert  
links: Die Küchenfronten wur­
den mit Farbe und goldenen 
Griffen elegant aufgemöbelt



12   Wohnreportage

ganzen Haus zu sehen ist. Schon am Eingang wird 
man von Emys markantem Farb- und Musterkon-
zept überrascht. Das Treppenhaus dominiert eine 
blaue Blumentapete, abgesetzt mit rosafarbigen 
Türrahmen und weißen Balken. Die Wände im 
Wohn-Esszimmer sind in unterschiedlichen Grün-
tönen gestrichen und geschmückt mit schmalen 
Zier- sowie breiten Fuß- wie Deckenleisten.

Beim kunterbunten Interieur treffen Ikea-Klas-
siker auf Erbstücke von Emys Familie und auf die 
kreative Begabung des jungen Paares. „Wir mögen 
die Mischung“, bestätigen beide. Und so komplet-
tieren eine alte Stehlampe und Gemälde aus dem 
Haus der Großeltern das Wohnzimmer, während 
für Töchterchen Adina ein kleines Bauernbett  
gestrichen und dem Kleiderschrank vom Floh-
markt ein romantisches Outfit verpasst wurde.

Töchterchen Adina hat sich 
für ihr Zimmer ihre Lieb-
lingsfarbe ausgesucht: Blau 
in vielen Schattierungen 

Das Bad ist Emys heimli-
cher Favorit: weiße Kacheln, 
romantisches Blumendessin 
und königliche Löwenfüße

Rosa findet sich im 
Haus immer wieder: 

in Adinas Zimmer als 
Vorhang und schöner 

Gegenpol zu Blau 
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1 Moderner Kronleuchter: „Grover“ aus Opalglas (WestwingNow) 
2 Beim „Staubwedel“ binden Straußenfedern den Schmutz elek­
trostatisch (Manufactum) 3 Der „Eckschrank“ etabliert im kleinsten 
Winkel noch Stauraum (Car) 4 Vase „Eva“ trägt die Handschrift 
von Künstler Bjørn Wiinblad (Rosendahl) 5 Vor 85 Jahren wurde  
der „Windsor Chair“ in Dänemark entworfen (Carl Hansen)  
6 Badewanne „Aurora“ ist eine Reedition (Devon & Devon)  
7 Design boden „5608 Lime Rock“ mit Stein­Dessin (JOKA)  
8 Textile Accessoires: Kissenbezüge aus Blumenstoff „Marlene 
222105050“ und Uni „Mona 222003044“ (JOKA) 9 Das „Zebra“ 
ist eine der beliebten Holzfiguren von Kay Bojesen (Rosendahl)  
10 Blütenzauber: Vliestapete „Lavida 18414“ (JOKA)

STILVORLAGE
Die liebenswerte Handschrift von Emy Stenudd zaubert 

auch in Ihrer Wohnung Besuchern ein Lächeln ins Gesicht

10
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 BILDSCHÖNE
WÄNDE

Tapeten sind angesagt! Dabei wird die Auswahl an Dessins immer  
attraktiver: von Mustern, die von Strukturen inspiriert sind, über poetische 

Landschaften bis hin zu überraschenden Farbkompositionen

NATUR-LOOK
Mit ihrem individuellen Aussehen bieten Steine Tape-
tendesigns die perfekte Vorlage für kreative und ausge-
sprochen elegante Muster. Daneben treffen diese Opti- 
ken den Nerv der Zeit – nämlich das Bedürfnis, sich die 
Natur ins Haus zu holen. Blow-ups solcher Oberflächen 
wirken an der Wand wie abstrakte Gemälde. Aber auch 
Szenen mit Pflanzen und Tieren etablieren wunder-
schöne Bühnenbilder für moderne Einrichtung, die sich 
mal skandinavisch mit klassischen Holzmöbeln prä-
sentiert oder dem Boho-Style mit Rattandesign folgt. 
Wenn die Töne der Wand sich in hellen Naturfarben 
bewegen, zeigen sich Möbel ebenfalls dezent in Weiß, 
Beige, Karamell bis zu hellen Braunfarben. Blumenar-
rangements geben dem Interieur den letzten Schliff. 

Wie der Querschnitt  
eines Edelsteins: Tapete  

„Murals II EDB641“ 
verzaubert mit einem 

wunderschönen Farb­
verlauf – von Sand  

bis Terra (JOKA) 



4
1 Handgemacht: Besteck 
„Leaves“ aus Messing  
(Urban Nature Culture)  
2 Bei Keramikvase „Parker“ 
ist jedes Dessin einzigar-
tig (Jotex) 3 Der „Striped 
Round Basket“ entsteht 
aus Bast und Bananenfa-
sern (Kazi) 4 Kochgeschirr 
„ABCT“ serviert Speisen 
vom Herd direkt auf den 
Tisch (KnIndustrie)

eigene
Ästhetik

Mit der Anmutung einer Marmorstruktur 
malt Dessin „Color III 20728“ ein abstrak­
tes Bild an die Wand, das auf subtile Art 
die Natur nach innen holt (JOKA)

Tanzende Kraniche über einem 
dichten Blätterdach: Das Sujet 
von Vliestapete „Murals II 
EDB673“ erinnert an kunstvolle, 
asiatische Zeichnungen (JOKA) 



2

3
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VINTAGE-LOOK
Panorama-Tapeten, deren Dessins den Sujets klassischer 
Malerei nachempfunden sind, verwandeln den Raum in 
eine Galerie. Vor den Bildern in XXL inszenieren Möbel 
im Retro-Stil attraktive Stilbrüche – die aber dennoch 
harmonisch wirken, wenn das Interieur die Farben der 
Wand wiederaufgreift. Bei extravaganten Mustern las-
sen zierliche Möbel Tapeten den Vortritt und verstärken 
damit ihren Auftritt. Voluminöse und klare Formen 
sind dagegen ein schöner Kontrast zu starken Dessins. 
Auch hier sollte die Einrichtung die vorgegebenen Töne 
der Wandgestaltung zitieren. Den immer noch starken 
Dschungel- oder Blättertrend erwecken Zimmerpflan-
zen zu echtem Leben und unterstützen tapezierte Wand- 
flächen mit attraktivem 3D-Effekt. 

1 Eyecatcher aus Stahl und Glas: 
Regal „Matrice“ (Fendi Casa) 2 Bei 
„Cache“ fällt das Licht durch gefalte- 
tes Papier (Le Klint) 3 Klassiker „Bam- 
bola“ begeistert schon seit den 70ties 
(B&B Italia) 4 Aus Walnuss oder Teak: 
„Twirling Bird“ (Nordic Nest) 5 Side-
board „Novare“ ist oben und unten 
mit Leder veredelt (Giobagnara) 

starke
Statements

Must­have für  
Liebhaber der  
Retrowelle: Wand­
bild „Kunstwände  
Marbled Beauty 
0027“ mit extrava­
gantem Farbspiel 
(JOKA) 



5

4

So gut vertragen sich Klassik und aktueller 
Zeitgeist: Vor der Statementwand „Kunst­
wände Al Fresco 0125“ etablieren Möbel 
im Fifties­Look ein überraschendes, dabei 
farblich passendes Wohnensemble (JOKA)

Elegant­exotisch präsentiert 
Wandbild „Galerie K­1409­4“  
den Dauertrend Grünpflanzen  
– mit Maxiblättern auf goldfar­
benem Grund (JOKA) 



Lässig: Sonnenschirm „Paladin“ 
kommt mit vier Streben aus, um 
über dem Lieblingsplatz für ausrei-
chend Schatten zu sorgen (Kettal)



Flexibel: Mit losen Polstern  
und Kissen können die Loung e-
  möbel der Serie „Calipso“  
frei gestaltet werden (Ethimo)

Griffbereit: Akkuleuchte  
„Sfera portable“ trägt man 
einfach dahin, wo gerade 

Licht gebraucht wird (Brokis)

Wohnen   19

SOMMERZEIT
Endlich wieder nach draußen! Auf 
 der Terrasse, im Grünen, am Pool 
 oder unterwegs bauen wir wieder 
unser Freiluft-Domizil auf – zum 
 Relaxen, Gärtnern und Genießen

Praktisch: „Isolierkanne“  
und „Backform“ bringen 
Kühles und Süßes sicher 
zum Picknick (Rig-Tic)

Vielseitig: Die Outdoor-
Teppiche „Macarena“ 
prä   sentieren sich in attrak-
tiven Mustern wie Farben 
und sind wetterfest (JOKA)

Luftig-leicht: Son-
nenhut „Tikia“ aus  

Naturbast passt 
dank verstellba  - 
rem Innenband 

fast jedem (Barts)

Teppiche  
sorgen drau-

ßen für Wohn-
lichkeit 



Im Sommer werden Outdoor- 
Bereiche zu Zweitwohnungen – mit 

 Sitzlandschaft und Esszimmer 
 bis hin zum Schlafplatz

Zeitlos: „B5565“ zitiert 
die bequeme Form eines 
klassischen Deckchairs 
(Carl Hansen)

Nachhaltig: Die „Regen- 
tonne“ sammelt Was- 
ser für die private Grün- 
anlage (Manufactum)

Robust: Stuhl „Koster“ ist 
gerne draußen – die Seil-
bespannung behält auch 

nach mehreren Saisons 
ihre Farbe (Skargaarden)

Stilecht: Tischtuch 
und Servietten  

decken die Out- 
door-Tafel mit  

feinem Naturmate-
rial – handweiches 

Leinen (Leinerei) 

Clever: Mit Regenrinnen 
vom Baumarkt gelingt mit 
wenigen Handgriffen ein 
Hochbeet für Kräuter und 
niedrig wurzelndes Gemüse  

Tolle Idee  

für Kleingärten 

oder Balkonbe-

pflanzung 

20   Wohnen



Wetterbeständig: Beim „Basic 
Schirm“ ist das Holz oberflä-
chenimprägniert und wasserfest 
verleimt, die Bespannung ist 
aus Acryltuch (Weishäupl)



22   Experten-Tipp

D er im besten Sinne des Wortes große Vorteil von 
XXL-Fliesen liegt darin, dass sich nach dem 
Verlegen nur wenige Fugen zeigen. Dadurch prä- 

sentiert sich eine optisch homogene Flächenwirkung, 
die in Räumen für eine ansprechende, ruhige und aus-
gewogene Atmosphäre sorgt. Dabei ist es unerheblich, 
ob die Fliesen quadratisch oder rechteckig sind. Beson-
ders angesagt sind derzeit Dessins, die sich am Look von  
Naturstein orientieren, wie Marmor, Granit oder anderen  

mineralischen Oberflächen. Neben Büro oder Home- 
office sind die Designboden-Fliesen mit Feuchtig-
keitsschutz ideal für die Gestaltung von Badezimmern 

– vor allem, wenn etwa bei einer Renovierung eine ge-
ringe Aufbauhöhe notwendig ist. Gerade in Barfuß- 
Zonen punkten zudem Attribute wie angenehmer Geh- 
und Stehkomfort. Für die Ausstattung von Arbeitsräu-
men ist es empfehlenswert, auf Oberflächeneigenschaften  
wie pflegeleicht, robust und stoßfest zu achten.

THINK BIG
Je größer das Format, um so schöner das Ergebnis. Designböden, die mit Maxi- 

Fliesen gestaltet sind, wirken sehr homogen und überzeugen mit cleveren Funktionen. 
Der JOKA-Fachberater empfiehlt darüber hinaus den angesagten Stein-Look

Designboden 
„5467 Light Big Stone“
im Format 100 x 100 cm

Designboden 
„5444 Grey Screed“
im Format 45,72 x 91,44 cm

Designboden 
„5469 Metalstone Night“
im Format 60,96 x 121,92 cm 
(alle JOKA)

Klare Optik 
Designboden-Kollek-
tion „Mineral Styles“ 
bietet Fliesengrößen  
in 25 Varianten. Der 
robuste, angenehm 
warme Boden aus 
XXL-Fliesen zeigt fast 
keine Fugen (JOKA)



Inspiration

F R I S C H E
K U R

K O N T R A S T
R E I C H

Raumwelten – Trends für Ihr Zuhause



Nach dem langen Winter-
grau feiern wir jedes An-
zeichen von Wärme und 
Erneuerung. Blumen blühen, 
warmer Wind weht ins Ge-
sicht und der Wintermantel 
verschwindet im Schrank. Da 
es allerdings bekanntlich in 
unseren Breitengraden auch 
in den wärmeren Monaten 
mal ungemütlich werden 
kann, schadet es nicht, sich 
ein bisschen Frühlingsfrische 
ins eigene Zuhause zu holen.

F R I S C H E
K U R



Aufregend schlicht, geheimnisvoll klar: Die Kombi Schwarz-Weiß lebt vom Kontrast und 
bestärkt sich dabei gegenseitig. Sowohl in der Modewelt als auch in Wohnräumen welt-
weit hält der Klassiker jetzt wieder Einzug. Die reduzierte Farbpalette überzeugt mit 
ihrer edlen Ästhetik, die sowohl für moderne Minimalisten als auch für Liebhaber des 
Opulenten funktioniert – oder für alle Mittendrin. Das Neue daran: Dezent eingesetzte, 
frische Farbtupfer und natürliche Elemente wärmen den clean-kühlen Look auf.

Der letzte Schnee ist noch nicht ganz getaut, aber die 

ersten Knospen brechen durch den Boden und kämpfen sich 

durch eine dicke Laubschicht ans Licht: Der Frühling ist eine 

Jahreszeit der Kontraste und Erneuerung. Wir schütteln 

den Winterblues ab und erfinden uns neu. In Bezug auf die 

Einrichtung kann dies auf zwei Arten geschehen: Wir tren-

nen uns von überflüssigem Pomp und fokussieren uns aufs 

Wesentliche oder wir peppen unseren Wohnraum mit 

frischen, neuen Ideen auf. 

K O N T R A S T
R E I C H



Hängesessel Ibiza Nature:  
Der chillig-lässige Schaukel-
sessel Ibiza im Boho-Style 
schwebt aufgrund des ge- 
flochtenen Korpus mit 
verspieltem Lochmuster 
optisch über dem Boden. 
KARE Design

M U S T E R
A U S W A H L

F A R B E  &  I D E E

D E K O R A T I O N

Rein in die Natur: Blühende 
Blumen in zartem Pastell, 
wiegende Gräser in erdigen 
Brauntönen – die Tapeten 
geben hier den Ton an. Mit 
Teppich- und Holzböden in 
ähnlichen Farben entsteht 
ein frisch-eleganter Look.

Das erste Grün, das sich seinen Weg durch die Erde 
bahnt, Bäume mit dichtem Blätterdach, Wasser, das 
in der Sonne glitzert – was uns draußen so gefällt, 
spiegelt sich in der Farbgestaltung innen wider. 

Geschirrserie und Vasen: 
Sowohl der Speiseteller  
Organic aus Steinzeug als 
auch die Glas-Vasen Positano 
Belly Grün und Barfly Light 
Blue eignen sich hervor-
ragend als farblich passende 
Dekoration. KARE Design

Karamell

Salbei
Sand

Minze

F R I S C H E
K U R



E N T W U R F

Z E I C H N U N G

K R E A T I V
T I P P

Der Mix macht‘s: Florale Muster in natürlichen, gedeckten 

Farben ergeben in der Kombi mit sanftem Mint an der 

Wand eine harmonische Mischung. Die spannende Struk-

tur des Holzbodens greift die Creme- und Erdtöne der 

Tapete auf. Fürs Kuschel-Feeling sorgt ein heller Teppich, 

der wie eine Ruheoase den Raum komplettiert.

SERVIETTEN-BLÜTEN Material:
▪ Quadratische Servietten, am besten  
 Uni oder beidseitig bedruckt▪ Halbe Steckschaumkugel in einer un-

 auffälligen Farbe▪ Stecknadeln

Couchtisch Tear Drops Walnuss: Ein 
edles Designmöbel ist dieser schlichte 
Couchtisch in der stilisierten Form 
einer halben Nussschale. Das Walnuss-
Furnier harmoniert besonders gut mit 
der dunklen Glasplatte. KARE Design

Umsetzung:

▪ Serviette ausbreiten und die vier Ecken 

 in der Mitte zusammenführen

▪ Dann ein weiteres Mal die Ecken zur 

 Mitte falten (1.)

▪ Die Serviette wenden und Ecken wieder 

 zur Mitte falten (2.)

▪ Jetzt die Serviette in der Mitte fest-

 halten oder mit durchsichtigem Klebe-

 band fixieren und vorsichtig nach und 

 nach die Dreiecke (rechts, links, oben, 

 unten) unter der Serviette nach oben 

 ziehen (3.)

▪ Dann die anderen vier Ecken von unten 

 herausziehen und in Form zupfen (4.)

▪ Fertige Seerosen mittig mit Stecknadeln 

 durchstechen und auf der halben Steck-

 schaumkugel befestigen

▪ Fertigen Strauß zum Beispiel auf einer 

 dekorativen Schale drapieren

1. 

3. 
4. 

2. 



832 Naturdesignböden XploraNEXT | 8465 Oak vintage brown

Teppichböden Balance | Serenade 24 

Naturholzböden 500 Ativo x3 | AE569 Eiche geb. honig Villa V4

Tapeten Concerto | Nr. 20970 

F R I S C H E
K U R

Türen | Türblatt Mix an Match 
Weißlack 9016 

Reverse öffnend
Türzarge PZ14 

Drücker | R8 One samtgrau

Natur im Fokus: Der robuste Natur-
designboden aus nachhaltigen Rohstoffen 
und hochwertige Gardinen aus recycelten 
Materialien erfreuen nicht nur Mensch, 
sondern auch Umwelt. Eine farblich 
passende Blütentapete sorgt mit edlen 
Glanzeffekten für Glamour und Lebens-
freude. Ein Kuschelteppich in softem Mint 
bildet mit interessantem Rautenmuster 
einen eleganten Stilbruch.



Wohnstoffe | Clever 623 322 528

Naturholzböden 500 Ativo x3 | AE569 Eiche geb. honig Villa V4

Bodenalternativen 
für diesen Trend

Parkettböden 435 LD Calgary | E6290 Eiche bano strukt. Villa V4



Teller Tokyo: Das dezente 
schwarz-weiße und leicht er-
habene Muster verleiht dem 
Speiseteller aus Porzellan sein 
klares und modernes Design. 
KARE Design

M U S T E R
A U S W A H L

F A R B E  &  I D E E

D E K O R A T I O N

Das Schöne: Man kann 
eigentlich nichts falsch 
machen. Die reduzierte 
Farbgebung lässt Raum für 
einen Mustermix auf Tape-
te und Gardine. Natürliche 
Motive wie Blätter oder 
Blüten funktionieren dabei 
genauso wie geometrische 
Muster und klare Formen. 
Am Boden bleibt es ruhig 
mit heller Holzoptik.

Von wegen farblos: Dramatisches Schwarz und pures 
Weiß, harmonisch ergänzt durch natürliches Grün und 
warme Nusstöne – mehr braucht es nicht für den neuen 

frischen Black-and-White-Look.

K O N T R A S T
R E I C H

Schnee

Nuss
Gras

Basalt



Drehsessel Oscar: Der 
gemütliche Relaxsessel 
entspannt sowohl den 
Körper als auch das Auge: 
Mit seiner hellen Farb-
gebung strahlt er pure 
Harmonie aus. KARE 
Design

E N T W U R F

Z E I C H N U N G

Alles im Einklang: Kaum zwei andere Kontrastfarben 

harmonieren so gut miteinander wie die beiden Nicht-

Farben Schwarz und Weiß. Die reduzierte Farbgebung 

lässt umso mehr Raum, um mit Materialien, Mustern 

und Details zu spielen. Natürliche Farbtupfer frischen 

den Look auf, kernige Deko setzt Akzente.

Tischleuchte Grid Face: 
Die 60 cm hohe Tisch-
leuchte fasziniert mit der 
modernen, kubistisch 
anmutenden Darstellung 
eines Frauenportraits. 
KARE Design

K R E A T I V
T I P P

FLASCHENART
Material:
▪ Hohe Glasflasche▪ Farbe nach Wunsch (z. B. Acryl)▪ Pinsel

▪ Selbstklebendes Etikettenpapier

Umsetzung:

▪ Flasche gut reinigen

▪ Papier nach Wunsch gestalten 

▪ Etikett aufkleben

Tipp: Individuell gestaltete Flaschen 

eignen sich ideal als Geschenk oder für 

besondere Anlässe. Leer werden sie mit 

trockenen Gräsern oder einer Lichterkette 

zum stimmungsvollen Dekoelement.



Harmonie durch Kontraste: Die Basis bildet ein 
hellgrauer robuster Designboden mit feiner 
Holzstruktur. Flauschig weicher Teppichboden 
zaubert dank hoher Flordichte eine kuschelige 
kompakte Insel auf dem kühlen Grau und fügt 
sich so ideal in die insgesamt helle Atmosphäre 
des Raums ein. Die Wände ziert eine hoch-
wertige Vliestapete mit unregelmäßigem Muster, 
während klare Blätterformen auf den raum-
hohen Gardinen für einen Hauch Verspieltheit 
sorgen.

K O N T R A S T
R E I C H

Wohnstoffe | Linus 223 318 829 Designböden 340 | 2850 Iceland Ash

Türen | Türblatt Basic Black 73 
Weißlack 9016 

stumpf einschlagend
ohne Schlüssellochbohrung

Drücker | ER45 Madeira schwarz

Tapeten Carat | Nr. 20267

Korkböden 531 Listo | FK74 Luna crystal



Teppichböden Balance | Escada 78

Bodenalternativen 
für diesen Trend

Laminatböden 532 Skyline | 5522 Oak royalwhite V4

Korkböden 531 Listo | FK74 Luna crystal



W. & L. Jordan GmbH · Horst-Dieter-Jordan-Straße 7–10 · 34134 Kassel  
www.joka.de

Quellennachweis: 
KARE ist ein lebendiges Lifestylekonzept mit einer einzigartigen Inszenierung 
aus Möbeln, Leuchten, Wohnaccessoires und Geschenkartikeln. 
www.kare.de

Lassen Sie sich unter www.joka.de inspirieren und entdecken Sie diese 
Produkte hautnah bei Ihrem JOKA Fachberater in der Nähe.

Parkett | Laminat | Teppich | Designböden | Türen | Tapeten | Wohnstoffe

Ankommen, fallen lassen, durchatmen – das 
ist Zuhause. Teppichböden schaffen warme 
und behagliche Komfortzonen mit schönen 
Farben, kuscheligen Oberflächen und cleveren 
Eigenschaften.

Werden Sie Teppichliebhaber.

Teppichböden zum Wohlfühlen

https://www.joka.de/produkte/zuhausekannstduallessein/wohnzimmerexpedition.html


1 Herr Haarbusch, was ist das  
Besondere an Ihrem Beruf?

Ein schönes Möbel oder eine anspruchs­
volle Maßarbeit zu planen und dann im 
Entstehungsprozess mitzuverfolgen. Viele 
Menschen werkeln sehr gerne am Wochen­
ende, was den Erfolg von Baumärk­
ten widerspiegelt. Ich habe das Glück,  
deren Freizeitbeschäftigung als Beruf 
aus üben zu können. 

2 Handwerk ist wieder sehr gefragt. 
Wie macht sich das bemerkbar?

Unsere Auftragslage ist gut, aber es ist nicht so, dass wir 
überlastet wären. Das wird oft falsch dargestellt. Erst 
neulich war ein Kunde sehr überrascht, dass ich ihm 
die Lieferung eines maßgearbeiteten Einbauschranks 
in etwa acht Wochen ankündigen konnte. Die Kunden 
sind auch bereit, für das Handwerk mehr zu investieren. 

3 Interessieren sich auch junge Leute für Ihre Arbeit? 
Zu meinen Kunden gehören inzwischen viele junge 

Familien. Dabei hilft mir, dass ich auch auf Social Media  
sichtbar bin, beispielsweise auf Instagram und Facebook. 
Hier poste ich regelmäßig – auf diesen Kanälen sind viele  
junge Menschen unterwegs.
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7 FRAGEN 
an Alexander Haarbusch

Der sympathische Tischlermeister erzählt vom Glück und Anspruch, 
ein Handwerk auszuüben, über moderne Werbemethoden, wie wichtig 

ihm der Dialog mit dem Kunden ist und was ihn sportlich antreibt 

4 Nach welchen Arbeiten fragen Ihre 
Kunden besonders häufig?

Viele Jahre lang hatten wir vor allem 
Aufträge in der Bautischlerei, beispiels­
weise Fenster und Türen. Jetzt fertigen 
wir fast nur noch Möbel nach Maß an.

5 Wie entwickeln Sie die Möbel?
Wir vereinbaren einen Termin 

vor Ort beim Kunden, um eine erste 
Bestandsaufnahme zu machen, Vor­
stellungen zu besprechen und Materia­
lien auszusuchen. Danach fertige ich am 

Computer eine Zeichnung an. Dabei ist die Visualisie­
rung inzwischen so detailgetreu nachgestellt, dass sich 
später ein Foto des fertigen Möbels kaum von meiner 
Zeichnung unterscheidet. Während des Planungs­ und 
Entstehungsprozesses bin ich in ständigem Kontakt 
mit dem Kunden, meistens per WhatsApp. Das geht am 
schnellsten.

6 Was war bisher Ihr interessantester Auftrag?
Letztes Jahr sind wir von einer Kundin mit 

dem Komplettausbau ihres Hauses beauftragt wor­
den – von den Zimmertüren bis zur maßgefertigten 
Küche. Das Haus sollte vollständig neu gestaltet wer­
den. Aus den ursprünglichen Kinderzimmern mit Hoch­ 
ebene unterm Dach wurden mit edlen Einbauten Ankleide­ 
und Musikzimmer. Das war schon eine große Heraus­
forderung und sehr exklusiv. 

7 Wie darf man sich Ihren perfekten Tag vorstellen? 
Während der Woche freue ich mich darüber, wenn 

meine Mitarbeiter gut drauf sind, wir tolle Aufträge  
haben und uns alles gelingt. Am Wochenende beginnt der 
perfekte Tag damit, früh aufzustehen, in Ruhe Kaffee 
zu trinken, dabei die Sonne zu genießen, wenn es mög­
lich ist, und später eine Tour mit dem Mountainbike zu  
unternehmen – das ist meine Leidenschaft. M
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36   Wohnen

Schön schräg? Stimmt! Räumlichkeiten unterm  
Giebel eines Hauses haben ihren ganz eigenen Charme, 

den kreative Einrichtungsideen noch unterstützen

LIFESTYLE  
UNTERM DACH

Naturholzboden „Ativo AE763 Eiche Unika“ bietet 
die wohnliche Basis für das lichte Ensemble.  
An der Giebelwand schmücken Schals aus Stoff 
„Artemis 622 100 021“ die Fenster. Das Leinenge-
misch ist mit seinem großrapportigen Dessin aus 
feinen Gräsern ein echter Hingucker (beides JOKA)

Leuchten aus einer Designlinie auf  
unterschiedlichen Höhen installiert  
unterstreichen die Architektur auf sub- 
tile Weise: „Knit Wit“ (Made by Hand) 
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D achschrägen stellen gerade in geräumi-
geren Zimmern eine Herausforderung dar, 
damit diese trotz großer Flächen Behag- 

lichkeit ausstrahlen. Natürliche Materialien und tex- 
tile Einrichtung sind hier der beste Ansatz! Auf 
einem Naturholzboden in warmen Tönen definiert 
ein abgepasster Teppich das Zentrum des Raumes. 
Darauf rücken Polstermöbel mit niedrigen Lehnen 
 und in hellen Farben zur Wohnlandschaft zusammen. 
Eine breite Fensterfront an der Giebelseite kaschie-
ren leichte Vorhänge. Der Farbfavorit: Weiß, denn 
das erhöht die Lichtausbeute. Ausreichend Platz 
für Bücher oder schöne Accessoires bieten idealer- 
weise maßgefertigte Möbel, die perfekt an die jewei- 
lige Dachschräge angepasst sind. Sprechen Sie mit 
einem Schreiner vor Ort, der mit Ihnen individu-
elle Lösungen entwickelt. Natürlich eignet sich 
auch konfektioniertes Interieur, wie niedrige Kom-
moden, Lowboards oder module Regalsysteme. 

Im Sommer können Plissees 
große Wärme abhalten, wäh-

rend sie im Winter eine gute 
Isolation für die Dachräume bieten.

Sonnenschutzkollektion „Portofino“ hält je 
nach Zweck des Raumes, beispielsweise 
Schlafen oder Arbeiten, verschiedene Trans-
parenzstufen bereit. Daneben präsentiert 
sich das Programm mit einer Auswahl an 
376 Positionen in hellen oder satten Farbtö-
nen, floralen Prints und grafischen Mustern 
– passend für jeden Geschmack (JOKA) 

HITZEFREI

An der Giebelwand werden 
runde Objekte, wie Uhr 

„Popcicle“, zum Eyecat-
cher und relativieren 
harte Kanten (Vitra) 

Um den Blick auf das 
wohnliche Zentrum 
des Dachzimmers zu 
lenken, bereichern 
kom  pakte Solitärmö-
bel, wie Polstersessel 
„Oscar“, das Ambiente 
(Sofacompany)

oben: Sekretär „Orcus“  
etabliert mit Schreibplat-
te und Fächern einen 
praktisch-eleganten 
Arbeits platz (Classicon) 
links: Zierliche Möbel  
verleihen Dachzimmern  
ein luftiges Raumgefühl: 
Beistelltisch „Any Day“ 
(Flexform)
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D er Wintergarten hat ein neues Image: Mit 
dem Wunsch, der Natur nahe zu sein und 
Grenzen zwischen drinnen und draußen 

verschmelzen zu lassen, ist der Wintergarten um 
neue Werte bereichert worden. Bei seiner Einrichtung 
steht alles unter dem Motto Entspannung. Zum kom-
pakten, bequemen Sofa gesellen sich Schaukelstuhl 
und gepolsterte Beistellmöbel. Den Ton des Interieurs 
gibt ein gemusterter Teppich an, der gleichzeitig für  
optisches Inselfeeling sorgt. Grünpflanzen und som-
merliche Blumensträuße verbinden den lichten Innen- 
raum mit den grünen Outdoor-Szenen, die durch die 
großen Glasfenster zu sehen sind. Naturmaterialien 
wie Holz und Flechtwerk ergänzen das Ensemble.

EASY LIVING
Lässig-leichte Styles und harmonische Nuancen von Türkis, Grün und 
Blau sorgen Zimmer für Zimmer für Urlaubsstimmung. Dabei setzt der 

Wintergarten auf Natürlichkeit, die Küche präsentiert sich mit modischen 
Aspekten und das Schlafzimmer feiert die Neo-Klassik  

Natural Beauty:  
Raumteiler „Ava“ 

aus geflochtenem 
Stroh (De Padova) 

und Lounge-Sessel 
„Cordoba“ mit Leder-

bezug (B&B Italia) 

Teppichkollektion  
 „Macarena“ ist flexibel 

und rollt drinnen wie  
draußen dekorative  
Muster aus (JOKA)

Grünpflanzen in verschie-
denen Keramiktöpfen und 
Rattan-Accessoires rücken 
dekorativ zum Kleingarten 
zusammen (Bloomingville)  



Auf dem glatten Boden etabliert 
Teppich „Macarena Punta 520“ 
die Komfortzone. Mit seinen 
vielen Nuancen von Grün bis 
Blau schafft er für Möbel wie Ac-
cessoires eine große Bandbreite 
an Farben, die sich harmonisch 
zusammenfügen (JOKA)



D ie Küche rangiert in der Wohnung auf einem 
Spitzenplatz. Hier werden nicht nur oft die 
besten Partys gefeiert, sondern hier findet 

auch sonst das Leben statt. Umso mehr ist hier legere 
Wohnlichkeit angesagt und neben reiner Funktion 
darf die Einrichtung optisch ruhig überraschen. Mit 
aktuellem Tapetendesign, beispielsweise im ange- 
sagten Spachtel-Look, wird eine Statementwand zum 
Eyecatcher. Auch Stilbrüche sind erlaubt: etwa Möbel 
in bekannten Vintage-Formen, die mit trendigen Ma-
terialien wie Kunstfell kombiniert werden. Der Boden 
sorgt dagegen für Klarheit: mit Laminatqualitäten in 
dezenten Tönen. 

Function goes fashion: Insel-Dunstabzugshaube 
„Pix“ mit lässigem Jeans-Effekt (Elica) und Werkbank 
„Frame“ im satinierten Vintage-Finish (Fantin) 

Feine Struktur, die an Leinen 
erinnert: Laminatboden „Skyline 
5800 Linen grey“ (JOKA)

Flächenvorhänge aus 
Qualität „Cubo 220 014 
001“ lassen sich überein-
anderschieben und wirken 
so von transparent bis 
blickdicht (JOKA)

Clever: In der „Bread- 
bowl“ wird Teig gekne-
tet, Brot gebacken  
und serviert!  
(KitchenAid) 
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Noch mehr attraktive Boden- und Tapetendessins finden Sie unter www.joka.de

Bereitet funktionalem und modischem 
Küchendesign eine ruhige Basis:  
Lami natboden „Skyline“. Dagegen wirkt 
Naturdesigntapete „Variano Neo 10098“ 
wie ein Maxi-Kunstwerk (JOKA)  



D as Schlafzimmer ist natürlich in erster Linie  
Ruhezone. Gerade in privaten Traumsta-
tionen ist die Atmosphäre maßgeblich für 

Entspannung zuständig – aber nicht nur nachts. Ein 
Bett mit gepolstertem Kopfteil, vielen Kissen sowie 
lässig drapierter Bettdecke lädt auch tagsüber zum 
Relaxen ein. Polsterbank und Sofa schmeicheln dem 
Auge und bieten in Kombi mit Leuchtendesign einen 
Sitzplatz zum Schmökern. Am Fenster sorgen luftig-
leichte Textilien für Sichtschutz, ohne dem Raum 
tagsüber das Licht zu nehmen. Kleine Arrangements 
von Lieblingsstücken wirken schön persönlich. Noch 
etwas Glamour? Dafür sorgt ein Kristalllüster. 

Jeder Kerzen-
leuchter ist ein 
Hingucker, in der 
Gruppe werden 
sie zum faszinie-
renden Stillleben 
(Bloomingville) 

Attraktive Klassik: Leuchte 
„Midgard Modular“ folgt dem 

Bauhausstil (Midgard) und 
Bett „Bamboletto“ erhielt 

schon vor über 40 Jahren 
einen der höchsten Design-

Awards (B&B Italia)  

Nahezu knitterfrei  
und leicht zu pflegen  
macht sich Jacquard  
 „Herba 221 016 070“  
für Fensterdekorationen 
beliebt (JOKA)

Die weiche Veloursstruktur von 
Teppich „Trend Santano 40“ 
breitet komfortables Wohnge-
fühl aus (JOKA)
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Mit seiner natürlichen Ausstrahlung ist 
Laminatboden „Westside 9520 Oak  
montana“ geradezu ideal für Schlafräume. 
Die angenehme Oberfläche des Bodens  
ist außerdem spürbar fußwarm (JOKA) 



44   Wohnen

SCHWARZ AUF WEISS
Mit schmalen Fräsungen sowie Griff und 
Scharnieren in Schwarz zeigt das Tür­
design „Basic Black 04, Weißlack 9016“,  
wie subtil und elegant die klassische 
Farbkombi wirken kann (JOKA)

Einfach QR-Code  
scannen und den  
Türen-Konfigurator  
nutzen (JOKA)
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Die Kombination von Schwarz und Weiß ist 
im Interieur ein sehr beliebtes Stilmittel, das  
immer aktuell bleibt. Neu ist allerdings, wie  

dezent sich das Zusammenspiel der beiden Farben prä­ 
sentieren kann, anstatt mit plakativen Mustern zu 
überzeugen. Auf den großen Flächen von weißen 
Türen überrascht die feine schwarze Geometrie au­
ßerdem noch mit handwerklicher Raffinesse: Die 
kontrastreichen Linien, im Fachhandel unter dem  
Begriff Profilfräsung bekannt, sind nicht nur aufge­
klebt, sondern aufwendig in das Türblatt eingearbei­

tet. Zumeist verlaufen die Verzierungen dabei horizon­
tal. Besonders wirkungsvoll wird das Gesamtbild, wenn  
Beschläge und Türbänder ebenfalls den dunklen Gegen­
pol von Weiß bilden. Auch Dämpfungen für die Tür­ 
zarge werden im professionellen Fachhandel in der 
Trendfarbe Schwarz angeboten. Gute Sortimente las­
sen Ihnen die freie Wahl, Türen mit Blick auf funktio­
nelle Details ganz individuell zu gestalten und ihnen 
einen neuen Charakter zu geben. Hier bewirken schon 
kleine Veränderungen Großes und verleihen dem Tür­
design einen hohen innenarchitektonischen Anspruch.

Türen mit Fräsungen geben die Linie für individuelle Gestaltung vor: Das feine,  
eingefräste Geo-Design wirkt besonders in Schwarz auf weißen Flächen sehr elegant. 

Kombiniert mit Beschlägen und anderen funktionalen Details in der gleichen Farbe  
(er)öffnen Türen in der Einrichtung neue Möglichkeiten – im besten Sinne des Wortes 

HEREIN!

ELEGANTE DETAILS
Passend zum Türblatt mit den gefräs­
ten Linien (re.) präsentieren sich 
Drücker   „Remote“ (o.), Dämpfungs­
profil (li.) sowie Türband (u.) in der 
Trendfarbe Schwarz (alles von JOKA)



46   Genuss

FRÖHLICHE 
EISZEIT

Zart schmelzend, herrlich cremig oder erfrischend 
fruchtig? Zum echten Sommerfeeling gehört Eis  
in all seinen köstlichen Facetten. Davon vernaschen 
wir pro Person im Schnitt knapp acht Liter oder 
umgerechnet: 113 Kugeln – pro Jahr. Übrigens  
steigt der Eisgenuss bei stabiler Hochdrucklage

Herzenssache
Mit den bunten Löffeln  
„Silikon Heart“ werden  
Eiszutaten mit einer Extra - 
portion Liebe vermengt  
(Emil und Paula)
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Für den privaten Eis-Salon:  
1 Sonnenschirm „Vintage“ sorgt  
für kühles Ambiente (HK-Living) 

2 In den „Bon Bon Cocktail“-Glä-
sern wird jede Sorte zum Genuss 

(Helle Mardahl) 3 Gartenstuhl 
„Doga“ ist superleicht, stapelbar 

und erscheint in acht soften Tönen 
(Nardi) 4 Die breite Farbpalette der 
Unistoffe „Mona“ trifft für jedes Kis-

sen den passenden Ton (JOKA) 

Lieblingsplatz

ZUTATEN FÜR ETWA 1 LITER:
165 g Zucker, 15 g Glukosepulver,  
2 g Johannisbrotkernmehl, 1/4 TL 
gemahlener Safran, 500 ml Milch,  
300 ml Sahne, 2 TL Rosenwasser,  
20 g Pistazienkerne

ZUBEREITUNG
Zucker, Glukosepulver, Johannisbrotkern-
mehl und Safran mischen. Milch und 
Sahne in einen Topf geben, die gemisch-
ten Zutaten mit einem Schneebesen 
unterrühren, erhitzen, aber nicht kochen. 
Topf vom Herd nehmen, per Stabmixer 
gründlich durchmixen. Abkühlen. Rosen-
wasser unterrühren. Im Kühlschrank gut 
durchkühlen lassen. Mit dem Stabmixer 
nochmals aufrühren und in die Eisma-
schine füllen. Nach Herstellerangabe ein 
cremiges Eis damit zubereiten. Kurz vor 
Ende die Pistazienkerne zugeben. Eis 
in einem vorgekühlten, verschließbaren 
Behälter ins Gefrierfach stellen. 

GRUSS AUS  
DEM ORIENT

Eisschule für 
Hobbyköche 
mit 100 lecke-
ren Rezepten: 
Christianverlag 
ISBN 978-3-
8624-4116-7

Minibar
Kids lieben Eis am Stiel: 
Einfach frische Früchte 
im Mixer pürieren, in die 
„Eisformen“ füllen und   
drei Stunden ins Gefrier-
fach stellen. Fertig ist 
das Sommer-Vergnügen! 
(Naturaselection)
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Vom Alltag entspannen, sich 
eine persönliche Auszeit neh-
men oder einfach den täg-
lichen Ritualen nachgehen: 
Das Badezimmer hat sich in 
der Wohnung zu einem Lieb-
lingsort entwickelt, an dem 
man gern Zeit verbringt. Gön-
nen Sie Ihrem Rückzugsort 
ein sanftes Upgrade – ganz 
nach Ihren Wünschen und  
mit einem Einrichtungskon-
zept, das Boden, Wandfarben, 
Möbel, Accessoires und  
Beautyprodukte miteinbezieht.

FRISCHE-KICK

Die Aussicht auf eine  
Ruhepause im privaten 
Wellness-Bereich belebt 
schon vorab die Sinne. 
Handtuch „Essens“ aus 
Bio-Baumwolle (Alva)

1 Poolposition: Auf Dekofliese „Drops“ tum-
meln sich Kois (Maitland & Poate) 2 Schön 
in Leder: Spiegel „Adnet“ (Gubi) 3 „Mizzle“ 
und „Ultra Marine Blue“ bringen neue Töne 
an die Wand (Farrow & Ball) 4 Sheabutter, 
 Ei, Erdnuss, Kokos- und Mandelöl: Hand- 

creme „Nata“ pflegt natürlich (Benamôr) 
5 Clevere Ablage: „Stehleiter“ aus Buche 
(Biber) 6 Leinen und Baumwolle machen 
Handtuch „Favolha“ sehr saugfähig (Alva) 
7 Mit Wiener Geflecht: Schrank „Suzelle“ 

(Maisons du Monde) 8 In-/Outdoorteppich 
„Macarena Ornamento 410“ können  

Wasserspritzer nichts anhaben (JOKA)
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Weil er mit besonders hohem Feuchtig-
keitsschutz punktet, ist Design boden  
„5413 Bleached Elm“ ideal für die  
Badezimmergestaltung (JOKA)

 25 – 28 Minuten  
halten wir uns täglich  

durchschnittlich  
im Badezimmer auf



CIAO BELLA
Italien gilt mit Recht für viele als das Sehnsuchtsland schlechthin.  

In mediterranem Klima lassen sich azurblaues Wasser, geschichtsträchtige  
Kultur, der Zauber von Landschaften und Orten sowie eine schier endlose  
Auswahl an köstlichen Speisen ganz entspannt genießen – Verführung pur!

BOOTSTOUR Am Golfo Paradiso 
an der ligurischen Riviera liegt 
der Fischerort Camogli mit seinen 
pastellfarbigen Turmhäusern. Von 
hier starten wunderschöne Törns

SURF-ABENTEUER Im Norden ist 
der Gardasee am schmalsten, die 
Berge sind am steilsten und die  
Winde „Vento“ und „Ora“ blasen  
hier wie sonst an keiner Stelle – für 
Wassersportler ideale Konditionen

 Das prestige- 
 trächtige Golftur- 

 nier findet dieses  
  Jahr in Rom statt. 

So eine Gelegenheit sollten sich 
europäische Fans nicht entgehen 
lassen und beim Duell – Europa 
gegen USA – im September live 
dabei sein. Alle zwei Jahre wird 
der Ryder Cup zum wichtigsten 
Mannschaftsturnier, bei dem die 
zwölf besten Golfer aus Amerika 
und Europa gegeneinander antre-
ten. www.rydercup.com
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D as eine Mal nach Italien ist eigent-
lich nicht möglich. Sie werden mehr 
als eine Reise benötigen, denn das 
Land ist voller Schätze. Jede Region, 

und davon gibt es 20, hat ihre Besonderheiten und 
bietet die unterschiedlichsten Möglichkeiten, Urlaub 
ganz nach persönlichem Geschmack zu genießen 

– von rasantem Wassersport über herrlich erhol-
sames Beachlife bis hin zu abwechslungsreichem 
Sightseeing. Das Ganze gepaart mit der sympathi-
schen, gastfreundlichen Offenheit der Einheimi-
schen und einer Gastronomie, die nicht nur wegen 
des köstlichen Gelato zum Dahinschmelzen ist. 
Es fällt nicht schwer, bella Italia immer wieder zu  
besuchen – Highlights gibt es jede Menge. Unsere 
Wahl fiel auf den beliebten Gardasee, die beschau-
liche Toskana und das bunte Treiben an der ligu-
rischen Riviera del Levante. Wer noch weiter will, 
dem empfehlen wir Apulien, am Absatz des italie-
nischen Stiefels. Oder gönnen Sie sich Inselfeeling 
und setzen mit der Fähre nach Sardinien über.  

BADESPASS Auf  
Sardinien locken Traum-
Locations: Im Südosten er-
streckt sich die Costa Rei 
mit weitläufigen Sandsträn-
den, kleinen Felsbuchten 
und glasklarem Wasser

KULTUR-ERLEBNIS Die Dächer der Trulli, ehemalige Bauern-
häuser in Apulien, erinnern an Zipfelmützen. Rund 1000 dieser 
markanten Bauten kann man allein im Ort Alberobello bewundern

WANDER-VERGNÜGEN Im Chianti ist das ein Fest für die Sinne. 
Zwischen sanften Hügeln und idyllischen Weinbergen warten 
zauberhafte Orte und ihre Kulinarik darauf, entdeckt zu werden
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Blühende Fantasie
Wer das NH Collection Amsterdam Flower Market betritt, taucht in ein 
märchenhaftes Blütenmeer ein – so bunt und üppig wie die charmante 

Umgebung des luxuriösen 4-Sterne-Superior-Hotels

N eben dem Blumenmarkt, zwischen Kanälen 
und Plätzen und nur wenige Schritte entfernt 
von lebhaften Einkaufsstraßen, weltberühm-

ten Museen sowie Sehenswürdigkeiten befindet sich 
das NH Collection Amsterdam Flower Market direkt 
im Herzen der niederländischen Metropole. Die be-
sondere Lage des 4-Sterne-Superior-Hotels war Inspi-
rationsquelle und Vorbild für die Gestaltung des Inte-
rieurs. In vielen Räumen wird die einzigartige Atmo-
sphäre des Blumenmarktes mit großflächigen floralen 
Drucken wiedergegeben. Schon an der Rezeption wird 
der Gast von einem Wandteppich mit Maxiblüten 
überrascht – ein Design von Marcel Wanders. Alle 233 
Zimmer des Hotels spiegeln mit ihrem eleganten, zeit-
gemäßen Look den Geist Amsterdams wider: weltof-
fen, vielfältig und modern. Im Restaurant gibt’s neben 
Gaumen- auch Augenschmaus: farbenfrohe Mosaiken, 
florale Kunstwerke und eine coole Marmorbar.  

NH Collection Amsterdam Flower Market Vijzelstraat 4, 
1017 HK Amsterdam, +31 20 622 2266, nh-collection.com

Gewinnen  
Sie eine Über-
nachtung für 

zwei Personen  inkl. Frühstück
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Zur Teilnahme an  
unseren Gewinn spie-

len: einfach online 
mitmachen unter  

www.wohnissimo.eu/ 
#gewinnspiel

Hier finden Sie auch alle  
weiteren Informationen zu  

unseren Gewinnspielen.

 Gitterrätsel
In unserem Rätsel geht es um  
Begriffe aus Lifestyle und Interieur:  
Raten Sie mit und ermitteln Sie  
das Lösungswort in den farbig  
unterlegten Feldern. Ihr Gewinn:  
Tasche „Lacy“ ist im Sommer der  
ideale Begleiter. Mit ihrem typischen 
Ibiza-Dessin aus gestickten Rauten 
und den puschligen Fransen ist  
jeden Tag Inselfeeling garantiert.  
Verlost werden drei Taschen. 
www.surifrey.com

1. groß auf Englisch 2. asiatische Falt- 
kunst 3. sandiges Ufer 4. rotes Strauch- 
gemüse 5. gefrorene Süßspeise 6. Haus- 
anbau mit Glasfronten 7. Synonym für 
schief 8. stattliches Haus 9. Region im  
Südosten Italiens 10. Beruf im holzver- 
arbeitenden Handwerk

 Bilderrätsel
Wenn Sie das Magazin aufmerksam studieren, entdecken 
Sie mühelos die Seiten, auf denen sich die Bildausschnitte 
versteckt haben. Addieren Sie die Seitenzahlen und notie-
ren Sie die errechnete Glückszahl. Ihr Gewinn: „Genua“ 
strahlt drinnen und draußen. Die Laterne ist aus wetter- 
festem Edelstahl mit Teakholzelementen gefertigt. Ver-
lost werden zwei Laternen.  www.fink-shop.com

MITGEDACHT 



54   Produkt der Saison

Mit der neuen Kollektion „Milano“ 
kann die Sommersonne kommen: 
Für die flexiblen Duette®- und 
Plissee-Elemente stehen Stoffe 
mit verschiedenen Transparen-
zen, reflektierenden Effekten und 
Abdunklungsbeschichtungen zur 
Verfügung. Die Stoffpalette bietet 
auch Produkte, die aus recycel-
ten Materialien hergestellt wer-
den. Außerdem überzeugen 
die Duette®- und Plissee-
Elemente mit Eigenschaften 
wie UV-beständig, lichtecht, 
wärmeisolierend und made 
in Germany (JOKA)

SCHÖNE
AUSSICHT

Plissees in 

starken Farben 

beleben das  

Interieur!
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lige Materialien, überra-

schende Looks: Trends und 
News, die Herbst und Winter 
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BEZUGSQUELLEN
Alva 
alvalinen.de
Barts  
www.barts.eu
B&B Italia 
www.bebitalia.com
Benamôr 
benamor1925.com
Biber 
www.biber.de
Bitossi Home 
www.bitossihome.it
Bloomingville 
www.bloomingville.com
Brokis 
www.brokis.cz
Car Selbstbau 
www.car-moebel.de
Carl Hansen 
www.carlhansen.com
Classicon 
www.classicon.com
HK-Living / Connox 
www.connox.de
De Padova 
www.depadova.com
Devon & Devon 
www.devon-devon.com
Elica 
www.elica.com
Emil und Paula 
www.emilundpaula.de
Ethimo 
www.ethimo.com
Fantin 
www.fantin.com
Farrow & Ball 
www.farrow-ball.com
Fendi Casa 
www.fendi.com
Flexform 
www.flexform.it
Giobagnara 
giobagnara.com
Gubi 
gubi.com
Helle Mardahl 
hellemardahl.com
Hermès 
www.hermes.com
INKU 
www.inku.at
JOKA 
www.joka.de
Jotex 
www.jotex.de
Kartell 
www.kartell.com
Kazi  
kazigoods.com
Kettal 
www.kettal.com

KitchenAid 
www.kitchenaid.de
KnIndustrie 
www.knindustrie.it
Ledvance 
www.ledvance.com
Leinerei 
www.leinerei.com
Le Klint 
www.leklint.de
Lucie Kaas 
luciekaas.com
Made by Hand 
madebyhand.dk
Magis 
www.magisdesign.com
Maisons du Monde 
www.maisons 
dumonde.com
Maitland & Poate 
maitlandandpoate.com
Manufactum  
www.manufactum.de
Mepal 
www.mepal.com
Midgard 
de.midgard.com
Montana 
www.montanafurniture.
com
Nardi 
www.nardioutdoor.com
Naturaselection 
de.naturaselection.com
Nordic Nest 
www.nordicnest.de
Portofino Gin 
www.portofinogin.com
Rig-Tig 
www.rig-tig.de
Rosendahl 
www.rosendahl.com
Skargaarden 
www.skargaarden.com
Sofacompany 
sofacompany.com
StoryTiles 
www.storytiles.nl
Superfront 
superfront.com
That’s Alyki 
thatsalyki.com
Urban Nature Culture 
urbannatureculture.com
Vitra 
www.vitra.com
Weishäupl 
weishaeupl.de
WestwingNow  
www.westwingnow.de
Wittmann 
www.wittmann.at
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Hier finden Sie inspirierende Wohnideen, Trends und  
Wissenswertes zu Parkett, Laminat, Teppichboden und Co. www.joka.de

Folgen Sie uns auf Social Media.

AUF DER SUCHE  
NACH WOHNIDEEN?




